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Eine erholsame Urlaubszeit wünscht 
Ihnen die SPÖ - Spital am Pyhrn

Ab sofort ist die SPÖ Spital am Pyhrn auch im WEB erreichbar.
www.spital.spoe.at oder www.spital-pyhrn.spoe.at und auf Facebook unter SPÖ Spital am Pyhrn

Die Bauarbeiten am 
Hochwasserschutzprojekt an der
Teichl sind bereits voll im Gang
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Spatenstichfeier JUFA Spital/Pyhrn 
               

LH Dr. Josef Pühringer, LH-Stv. Reinhold 
Entholzer, JUFA Geschäftsführer Gerhard 
Wendl und viele Vertreter aus Politik und 
der JUFA- Familie nahmen daran teil. 

Unser Musikverein und Beate sorgten für einen 
netten Rahmen. Symbolisch wurden die Spaten ins 
Erdreich des Stiftsinnenhofs gestoßen und Gerhard 
Wendl informierte über das Projekt, sowie den Um-
bau des Stifts. Der Eröffnungstermin, wenn nichts 
Unvorhergesehenes dazwischen kommt, wird für 
die Wintersaison 2015 angesetzt. Die Pläne sind in-
zwischen verfeinert worden und bis Ende Juli sollte 
das Projekt bei der Gewerbebehörde zur Genehmi-
gung vorgelegt sein. Möglicher Baubeginn könnte 
dann im Oktober sein. 

Endlich sind alle Verträge unterzeichnet! Am 10. Mai 2014 
fand im Stiftsinnenhof die Spatenstichfeier statt.

Viele Spitalerinnen und Spitaler waren dabei um sich zu informieren und mitzufeiern. Wir wünschen allen Beteiligten eine 
gute Bauphase und freuen uns schon jetzt auf die Eröffnung.
            Ägidius Exenberger
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IHR BÜRGERMEISTER 
 Aegidius Exenberger 

Liebe Spitalerinnen
und Spitaler,
über Pfingsten fuhren der Musikverein, Vertreter der Gemeinde, des 
Trachtenvereins, der Feuerwehr und einige Mitarbeiter der Gemeinde 
zu unserer Partner-Gemeinde nach Bodenfelde.

720 Kilometer wurden von Freitag auf Samstag zurückge-
legt. Ab 11.30 h war unser Musikverein für den traditionellen 
Schüttenhof im Einsatz. Über 420 Bodenfelder beteiligen 
sich alle 5 - 6 Jahre an diesem großen Schützenfest. Alle 
tragen eine Uniform passend zu Ihrer Einheit. Um 13.00 h 
ging es mit Musik zur Befehlsausgabe an die Weser.
Anschließend wurde die Schlacht eröffnet. Die Husaren 
kamen mit ihren Pferden angeritten. Die junge Garde 
versuchte sie zurück zu halten, die alte Garde kam zur 
Unterstützung. Zum Schluss wurden die Eindringlinge 
über die Weser gejagt. Ein Haus wurde angezündet und 
so die Schlacht gewonnen.
Ein langer Umzug mit Musikkapellen und Spielmanns-
zügen begleitete am Ende die tapferen Kämpfer zum 
großen Bierzelt. Anschließend wurde gefeiert bis in die 
Morgenstunden. Am Sonntagmorgen spielte unsere 
Musikkapelle Pastor Mark Trebing mit einem Geburts-
tagständchen aus dem Schlaf, danach wiederholte sich 
das Volks- und Heimatfest mit den überlieferten Spielen. 
Wir durften miterleben, wie eine ganze Gemeinde über 
Jahrzehnte ein gemeinsames Fest veranstaltet.

www.schuettenhoff.de oder Facebook: Schüttenhoff 
Bodenfelde. Seit 37 Jahren versuchen wir diese Partner-
schaft aufrecht zu erhalten. Ich möchte mich hiermit bei 
allen Mitreisenden herzlich bedanken. Die Stimmung 
war großartig und wir hatten viel Spaß. 
Noch Bürgermeister Hartmut Koch und sein Nachfolger 
Mirko von Pietrowski kümmerten sich rührend um uns 
und sorgten dafür, dass wir uns rundum wohlfühlten. 
Das Interesse zum Mitfahren hält sich leider in Grenzen. 
Trotzdem hoffen wir auf Gegenbesuch, denn auch wir 
wünschen uns möglichst viele Gäste bei unseren Festen.

Liebe Spitalerinnen und Spitaler, ich wünsche uns allen 
und unseren Freunden in Bodenfelde, schöne, erholsame 
Sommerferien. Möge uns das Wetter viele Sonnenstun-
den bescheren, 

  Euer Bürgermeister  Ägidius Exenberger
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Gemeindevorstand Dieter Radhuber
AUS DEM BAUAUSSCHUSS

Mit einer kleinen aber feinen Feier 
wurden am 24.06.2014 die Schlüssel an 
die neuen Mieter der GIWOG Wohnan-
lage Pyhrnstraße 26 übergeben. Somit 
wurde das zweite geförderte Barriere-
freie Wohngebäude fertiggestellt.
Unser  Bürgermeister Ägidius Exenberger 
zeigte sich sehr zufrieden, dass die 

Wohnanlage dem neuesten Standard 
entspricht. Er betonte die gute Zu-
sammenarbeit zwischen der Gemeinde 
Spital am Pyhrn und den Verantwort-
lichen der GIWOG.
Die SPÖ Spital am Pyhrn wünscht den 
Mietern viel Freude mit den neuen 
Wohnungen. Auskunft über freie Woh-

nungen erteilt Herr Schachinger Mar-
tin im Gemeindeamt, Telefonnummer: 
07563 255 – 19

Eine schöne und erholsame Urlaubs-
zeit wünscht Ihnen Dieter Radhuber.

BARRIEREFREIES WOHNEN

Schlüsselübergabe

NEU ASPHALTIERTE GÜTERWEGE

Der Güterweg beim Eibl und Thurner-
riegel in Oberweng wurden kürzlich 
neu asphaltiert.
In Planung ist derzeit die Asphaltierung 
beim Wiesenweg. Die Verbindung von 
der Austraße zu unserer Tierärztin wird 

schon stark genutzt und ist dabei in so 
schlechtem Zustand, dass sich der Ge-
meinderat für diese bauliche Maßnah-
me mehrheitlich entschieden hat.
Für eine Sanierung der stark befahrenen 
und in desolaten Zustand befindlichen 

Austraße wird derzeit um eine Finan-
zierung und Genehmigung seitens 
Bgm. Exenberger beim Land Oberöster-
reich noch verhandelt. 
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In den letzen Jahren hatten wir mehrmals hohe Hochwasserschäden im 
Bereich Trinkl. Nach langjähriger Planung konnte die Baustelle mit An-
fang Mai begonnen werden. Derzeit ist ein Teil der Steinschlichtung und 
die neue Brücke im Bau. Die Arbeiten werden zur Gänze von regionalen 
Betrieben vorgenommen und sollten mit Herbst abgeschlossen sein. Die 
Projektplanung wurde für ein hundertjähriges Hochwasser ausgerichtet. 
 
         Einen schönen Sommer wünscht Euch Gerhard Briendl

Arbeiten am Hochwasserschutz  

Ihr Vizebürgermeister 

HOCHWASSERSCHUTZ - TEICHL

ANKAUF EINES RASENMÄHERTRAKTORS

Unser  Rasenmähertraktor ist bereits 20 Jahre alt, und wir mussten in den 
letzten Jahren schon unzählige Reparaturen durchführen. Mittlerweile sind 
in unserer Gemeinde ca. 20. 000 Quadratmeter zu mähen. Bei der letzten 
Reparatur wurde ein erheblicher Schaden festgestellt, jedoch sind  keine Er-
satzteile mehr verfügbar. Somit mussten wir uns kurzfristig für den Ankauf 
eines neuen Rasenmähers entscheiden und haben auch bereits die notwen-
dige Zusage von LR. Entholzer erhalten. 
Das neue Gerät kann effizienter und wirtschaftlicher eingesetzt werden, da 
auch Mäharbeiten bei feuchtem Wetter möglich sind.

 Gerhard Briendl
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ANFANG JUNI BESUCHTE UNS UNSER SPÖ CLUBOBMANN CHRISTIAN MAKOR 
IN SPITAL AM PYHRN.

Bahnhofstraße 12
4580 Windischgarsten

Tel.: 07562 / 5217
E-mail: hochreiter@apanet.at

Wir besuchten Helga Pfister in ihrer 
Wohnung, um auf den desolaten Zustand 
dieser Wohnanlage aufmerksam zu 
machen. Nicht nur neue leistbare Woh-
nungen sollen geschaffen werden, son-
dern vor allem die alten Mietwohnungen 
renoviert und menschenwürdig herge-
richtet werden. Schimmel gefährdet die 
Gesundheit, führt zu Asthma und anderen 
Atemwegserkrankungen. Es ist also höchste  
Zeit, dass sich die „Neue Heimat“ auch um 
die alten Wohnungen kümmert. 
Anschließend besuchten wir die Firma 
DTEC von Herrn Michael Dietl. Wir kamen 
nicht aus dem Staunen heraus, was diese 
kleine Firma leistet. DTEC ist ein inter-

national tätiger Full-Service Lieferant und 
bietet hochwertige Automatisierungs- 
und Maschinenbaulösungen. Während 
der vergangenen Jahre konnte DTEC durch 
Spezialisierung weltweit führendes Know-
how aufbauen und an zahlreiche zufriedene 
Kunden weitergeben. Wir wünschen der 
DTEC und ihren Mitarbeitern alles Gute 
und weiterhin viel Erfolg.
Der nächste Stopp war auf der Wurzeralm. 
Betriebsleiter Mario Frank, Franz Helml 
und Peter Hager informierten unseren Ab-
geordneten über die Wurzeralm und ihre 
Pläne für die Zukunft. Eine neue Frauen-
karbahn soll von der Bärenhütte auf das 
Frauenkar führen. Die Bergstation soll ein 

großes Restaurant beherbergen. Diese 
Station soll auch als Bergstation für den 
im Tunnel verlaufenden Schrägaufzug ins 
untere Loigistal dienen, von dort mit ei-
ner Umlaufbahn ins Rottal und mit einer 
weiteren Bahn auf die Höss. Alle Bahnen 
befinden sich außerhalb des Naturschutz-
gebietes und ein Tunnel unter dem Natur-
schutzgebiet sollte möglich sein. 
Es wurde aber auch über den Sommer ge-
sprochen. Klettersteige und Mountainbike 
- Strecken sind nicht möglich. Entweder 
scheitert es an den Grundeigentümern 
oder am Naturschutz. Traurig, aber wahr.

      Aurelia Tockner

SPÖ - SPITAL AM PYHRN   informativ

„Hoher Besuch in Spital am Pyhrn“ 
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Auch ich war verwundert als ich die Ein-
ladung zu Eröffnung der Hummel in der 
Au bekam. Interessiert las ich: „Der Vor-
stand des Kulturvereins „Zwäx“, Matthias, 
Sandro und Christoph laden ein zu „Na-
türlich gut Essen beim Campingplatz in 
der Au.“ 
Ich kam der Einladung gerne nach. Pater 
Samuel aus Admont segnete die Gast-
stätte und sprach den jungen Burschen 
Mut zu. Gastfreundschaft, für die Gäste 
da sein, den achtsamen Umgang, nicht 

nur mit den Gästen, sondern auch mit 
der Natur als Grundsatz zu pflegen, ist 
die beeindruckende Philosophie der 
jungen Betreiber. Als kleine Anerkennung 
für den Mut diese Gaststätte weiterhin 
zu betreiben, brachte ich „Geistiges in 
Flaschen“ mit.  Wir wünschen den jungen 
Unternehmern viele Gäste, Erfolg, Kraft 
und Ausdauer. 
       Ägidius Exenberger

EHRUNG LANGJÄHRIGER 
MITGLIEDER DER NATURFREUNDE 
ORTSGRUPPE SPITAL AM PYHRN

Jahreshauptversammlung der NTF - Ortsgruppe Spital am Pyhrn 

Die Ortsgruppe hielt am 5. Juni 2014 im Hotel Freunde der Natur ihre Jahreshauptversammlung ab. Mit der üblichen Tagesordnung fand 
auch die Wahl des Ortsgruppenvorstandes statt, die wie nachstehend angeführt ausfiel: 

Obmann:   Gottfried Schweighofer   Kassier:    Karl Gösweiner
Obmann Stv.:   Martina Grimm    Sportreferat:   Peter Milichovsky
Schriftführung:   Irmgard Milichovsky   Bergwandern:   Adi Ranner

Der neue Bezirksvorsitzende Andreas Russmann, welcher als Gast der Jahreshauptversammlung beiwohnte, stellte sich vor und 
erläuterte seine Ziele für die Zukunft, in der die Diskussion zum Thema Wurzeralm/Hinterstoder nicht zu kurz kam. 

           Hannelore Massinger

Hummel in der Au WER ODER WAS IST DENN DAS?

Zu ehren gab es: 
für 25 Jahre Mitgliedschaft
Hannelore Massinger 
Karl Gösweiner
Dr. Roland Girtler 
Gidi Exenberger

für 40 Jahre Mitgliedschaft
Elfriede Wolfbauer und Sohn Gustav

für 68 Jahre Mitgliedschaft
Otmar Schüttmayr für 65 und Bertl Troier

Hubert Gössweiner - Gedenkturnier 
Am Samstag den 28.06.2014 fand die 
18. Auflage des Hubert-Gössweiner-Ge-
denkturniers auf der Sportanlage des 
SV Spital am Pyhrn statt. Insgesamt 11 
Mannschaften spielten bei herrlichem 
Sommerwetter um den Titel. Der sport-
liche Ehrgeiz läuft seit Jahren dem Spass 
den Rang ab und so wird man sich für 
das kommende Jahr etwas überlegen, 

um mehr Hobbykicker in das Turnier ein-
zubinden. Nach dem Bewerb, der heuer 
wieder im Meisterschaftsmodus „Jeder 
gegen Jeden“ ausgetragen wurde, sorgte 
DJ Andy für den musikalischen Ausklang 
der Veranstaltung.
  Gösweiner Günther


